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Oboe 

 

 



Die Oboe 
 

Die Oboe gehört zur Familie der Holzblas-

instrumente, genauer zu den Doppelrohrblatt-

instrumenten. Sie setzt sich aus Oberstück, 

Mittelstück und Schallbecher zusammen. Zum 

Spielen benötigt man ein spezielles 

Mundstück, das Doppelrohrblatt. Es besteht 

aus zwei Rohrblättern, die auf eine 

Metallhülse aufgebunden sind. Diese 

schwingen beim Hineinspielen gegeneinander 

und versetzen so die Luft im Inneren der 

Oboe in Schwingung. So entsteht ein Ton. 

Die meisten Oboist*innen bauen ihre 

Mundstücke aus einem Schilfrohr selbst. Du 

lernst im Unterricht auch, wie du deine 

eigenen Rohre bearbeiten und anpassen 

kannst. 

Vorläufer der Oboe gab es bereits in der 

griechischen Antike. Im Mittelalter wurden 

diese zu verschiedenen Formen von hohen 

Doppelrohrblattinstrumenten (Pommer und 

Schalmei) weiterentwickelt. 

Seit der Epoche des Barock ist die Oboe ein 

beliebtes Soloinstrument. Weiters findet sie 

Verwendung in der Kammermusik und im 

Symphonieorchester, aber auch in 

Musikkapellen gewinnt sie immer mehr an 

Bedeutung.  Junge Oboist*innen können 

bereits nach ein wenigen Monaten Unterricht 

bei den Bläserschlümpfen und später 

beim Unterstufenblasorchester der 

LMS Kufstein mitspielen. 

Die wichtigsten Nebeninstrumente 

der Oboe sind die Oboe d’Amore, das 

Englischhorn und das Heckelphon. 
 

Mit dem Erlernen der Oboe kann man 

bereits im Volksschulalter beginnen. 

Für Kinder gibt es spezielle 

Instrumente. Diese „Kinderoboen“ 

haben nur die wichtigsten Klappen, 

welche zusätzlich noch enger 

angebracht sind. Außerdem werden 

die aus einem leichteren Holz gebaut. 

Gute Kinderoboen erleichtern das 

Erlernen dieses Instrumentes 

deutlich. Leihinstrumente sind bei 

der Musikschule oder von 

Musikkapellen erhältlich (begrenztes 

Angebot). 

 

Wie kann ich mich anmelden? 

Anmeldeformulare (Internet oder 

Musikschulbüro) im Musikschul-büro 

abgeben, dort erhältst du alle weiteren 

Infos (siehe Informationsblatt) 

 

Wie viel kostet der Unterricht? 

Die Kosten sind je nach Art des 

Unterrichtes (Gruppe, Einzeln, Kurs), 

Anzahl der belegten Fächer usw. 

gestaffelt.  

Z.B. gibt es auch bei mehreren 

Familienmitgliedern Ermäßigungen. 

Näheres siehe Schulgeldordnung 

(Infotafel, Homepage) 

 
Bei weiteren Fragen oder wenn du Lust auf 
eine Schnupperstunde hast, kannst du dich 

an die LMS oder direkt an unsere Lehrperson 
für Oboe, Maria Jöchl (m.joechl@tsn.at), 

wenden. 
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